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A 023/2011 (DDI)  
Auftrag Rolf Späti (CVP, Heinrichswil): Finanzierung Leistungsfeld "Jugend" über 
die ordentliche Staatsrechnung (26.01.2011) 
 

Der Regierungsrat wird beauftragt, durch entsprechende Gesetzes- und Verordnungsanpas-
sungen zu gewährleisten, dass für das Leistungsfeld Jugend in zukünftigen Budgets und der 
Staatsrechnung ein entsprechender Betrag berücksichtigt wird. Die Organisationskosten der 
kantonalen Dachverbände der verbandlichen und offenen Kinder- und Jugendarbeit sind 
mittels Leistungsvereinbarungen über dieses Konto zu finanzieren. 
 

Begründung (26.01.2011): schriftlich. 
 

Seit geraumer Zeit fördert der Kanton Solothurn Projekte im Jugendbereich über verschiede-
ne Fonds. Damit solche Jugendprojekte realisiert werden können, ist eine minimale Struktur 
nötig. Bisher war eine Organisationsfinanzierung über die Fondsgelder nicht möglich. Diese 
müssen jeweils in die Projektkosten mit einberechnet werden. Diese Ausgangslage ist nicht 
fördernd und insbesondere für die Verbände und den neu sich bildenden Dachverband Ju-
gend nicht korrekt umsetzbar. Dies umso mehr, weil der Lotteriefonds nur einmalige Projekt-
förderungen vorsieht. Ein klar definierter Betrag für die jährliche Leistungserbringung, mit 
welchem die Organisationskosten der Dachverbände decken, wird die Motivation zur Umset-
zung von qualifizierter Jugendarbeit massiv zu steigern vermögen. Gemäss Sozialgesetz vom 
31. Januar 2007 (BGS 931.1, SG) unterstützen Kanton und Einwohnergemeinden die spezifi-
schen Anliegen jüngerer Menschen und sorgen dafür, dass die Angebote zielgerichtet koor-
diniert und die Zusammenarbeit gefördert werden (§ 112 SG). 
Diese spezifischen Anliegen werden durch Verbände mit ihren Organen und Organisationen 
möglichst flächendeckend befriedigt. Diese Leistungen verstärken sich in Zukunft und gerade 
die Koordinationsaufgaben sind durch den Kanton zu finanzieren. Infrastrukturkosten und 
kommunale Jugendarbeitende werden auch in Zukunft von den Einwohner-, den Bürger- und 
den Kirchgemeinden zu finanzieren sein. 
Die vom Kanton geführte Fachstelle für die Jugendförderung, die den Auftrag hat zu koordi-
nieren, zu beraten, zu unterstützen und die Partizipation von Kindern und Jugendlichen zu 
fördern, soll weiterhin mit diesen genannten Aufgaben betraut werden. Diese Fachstelle wird 
auch in Zukunft ihre Leistungen gegenüber den Gemeinden, den Jugendarbeitsstellen und 
den Jugendverbänden erbringen und damit sicherstellen, dass die Vernetzung im Leistungs-
feld Jugend jederzeit gewährleistet ist. Gemäss der Bestandesaufnahme für den Bereich Kin-
der- und Jugendförderungspolitik in der Schweiz, welche vom Kanton Freiburg in Auftrag 
gegeben wurde, ist der Kanton Solothurn in den hinteren Rängen eingestuft. Mit den in Auf-
trag gegebenen Massnahmen kann die Verbesserung der Rangierung unseres Kantons er-
reicht werden. Für das Standortmarketing erzielt die Umsetzung des Auftrags bestimmt auch 
Positives. Das zu sprechende Geld wird somit wortwörtlich in die Zukunft investiert. Durch 
diesen Auftrag werden mehrere Massnahmen aus dem Leitbild Familie und Generationen 
(2009) umgesetzt werden können. 
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